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1. Konzept und Ziele 

Nachhaltiges Handeln beginnt bereits in unserem Alltag. Wie bewusst wir mit unseren Le-

bensmitteln umgehen, warum wir auf Plastiktüten verzichten sollten, welche Wege die ge-

brauchten Möbel nehmen und was aus den Edelmetallen in unseren alten Handys wird, ha-

ben wir selbst in der Hand. Um dieses Bewusstsein zu schärfen, führen die hoelp gGmbH 

und die Abfallwirtschaft Dithmarschen GmbH (AWD) jährlich einen „Markt der Nachhaltigkeit“ 

durch.  

Beteiligt daran sind immer wieder verschiedenste Organisationen und – ganz wichtig – die 

Kindertagesstätten und Schulen der Region. Ziel der Aktion ist es zum einen, die Bevölke-

rung auf Themen wie zum Beispiel Meeresverschmutzung und Lebensmittelverschwendung 

aufmerksam zu machen, zum anderen Tipps zur Abfallvermeidung und Wiederverwendung 

zu vermitteln. Darüber hinaus soll die Aktion – ein wichtiger Nebeneffekt – den Beteiligten 

Spaß machen und die Menschen über die Region hinaus zum nachhaltigen Denken und 

Handeln bewegen.  

Für das Dauerprojekt wurde mittlerweile eine eigene Homepage unter der Adresse 

www.markt-der-nachhaltigkeit.de online gestellt. 

 

 

 

 

2. Aktion 2016: Plastik im Meer – Meeresverschmutzung 

Passend zum Standort Nordseeheilbad Büsum wurde 

für dieses Jahr das Thema „Meeresverschmutzung“ 

gewählt. Die Aktion sollte vor allem auf die riesige Men-

ge an Plastikmüll (acht Millionen Tonnen) aufmerksam 

machen, die jährlich ins Meer gelangt und somit Flora 

und Fauna der maritimen Lebensräume nachhaltig be-

schädigen.  

Unter der Schirmherrschaft des weltweit anerkannten 

Klimaforschers Prof. Dr. Mojib Latif (Foto rechts: ©Jan 

Steffen, GEOMAR Helmholtz-Zentrum für Ozeanforschung 

Kiel) führten Schulen und Kindertagesstätten bereits im 

Vorwege zahlreiche Einzelprojekte zum Thema durch, die dann am 8. Juli 2016 von 9.00 bis 

12.30 Uhr auf dem Ankerplatz präsentiert wurden. Neben der Gemeinde Büsum beteiligten 

sich auch Verbände, Vereine und auch regional ansässige Unternehmen an der Aktion und 

http://www.markt-der-nachhaltigkeit.de/
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am bunten Rahmenprogramm. Für Musik sorgte unter anderem das Duo „IN2PARTS“, das 

eigens zu der Aktion einen Song mit dem Titel „Unsere Meere“ geschrieben hat.  

Um möglichst viele Menschen zu mobilisieren, war eine Stadtwette initiiert worden. Die Ver-

anstalter wetteten dabei mit der Gemeinde, dass es Büsum nicht schafft, zwischen 9 und 12 

Uhr 1.000 Plastiktüten abzugeben. Hoelp und AWD spendeten je 50 Cent pro Tüte für zwei 

nachhaltige Projekte und tauschten diese gegen einen Mehrwegbeutel ein. Jeder Beutel, 

diese waren sowohl von allen Marktteilnehmern als auch von Partnern der hoelp und der 

AWD zur Verfügung gestellt worden,  nahm zudem an einer Verlosung teil. 

In Interviews mit diversen Projektbeteiligten wie den Büsumer Fischern und anwesenden 

Wissenschaftlern wurde über das Problem „Plastik im Meer“ informiert und diskutiert. Zudem 

unterstrichen Büsums Bürgermeister Hans-Jürgen Lütje, Dithmarschens Landrat Dr. Jörn 

Klimant und Staatssekretärin Dr. Ingrid Nestle die regionale wie überregionale Bedeutung 

des diesjährigen Leitthemas. 

Die Reaktionen von Gästen und Marktteilnehmern gleichermaßen bestärken das Organisati-

onsteam von hoelp und AWD, den eingeschlagenen Weg fortzusetzen. Das Netzwerk hat 

sich stetig ausgeweitet und neue Akteure haben bereits Interesse bekundet, sich zu beteili-

gen. Und das auch mit dem Wissen, dass es sich um eine nicht-kommerzielle Veranstaltung 

handelt. Einnahmen werden weiterhin nachhaltigen Projekten zu Gute kommen. Auch in 

2017 wird es wieder einen Markt der Nachhaltigkeit geben, dann eventuell in Brunsbüttel. 
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Auch Staatssekretärin Dr. Ingrid Nestle tauschte eine Plastiktüte gegen eine Leinenstoffta-

sche aus. 

Eine der Höhepunkte: der Auftritt des Duos „IN2PARTS“. 
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3. Organisation, Planung, Förderung 

Organisiert wird der Markt der Nachhaltigkeit gemeinsam von der hoelp gGmbH und der Ab-

fallwirtschaft Dithmarschen GmbH (AWD), die dazu eine eigene Arbeitsgruppe gebildet ha-

ben. 

Kooperationspartner waren in 2016 der Kreis Dithmarschen, das Nordseeheilbad Büsum, die 

AWO Heide, der Offene Kanal Westküste, Boyens Medien (Dithmarscher Landeszeitung), 

die Tafeln in Dithmarschen sowie das Jobcenter Dithmarschen. 

Das Projekt wurde von der Reederei H. G. Rahder sowie von „BINGO! Die Umweltlotterie“ 

gefördert. 

 

 

4. Teilnehmer 2016 in Büsum 

Folgende Vereine, Schulen, Kindertagesstätten, Unternehmen und Organisationen beteilig-

ten sich am Markt der Nachhaltigkeit in Büsum: 

 

Marktstände 

 Fishing for litter (NABU) 

 Weltnaturerbe Wattenmeer (Nationalpark Wattenmeer, Wattenlöpers, Schutzstation 

Wattenmeer) 

 Müll im Meer (Tourismus Marketing Service, Seehundstation Friedrichskoog, FTZ) 

 Handysammlung (FÖJ-SH) 

 Managré Nooma (Sahel e.V.) 

 Arbeiten mit Naturmaterialien (AÖZA) 

 Müllfriedhof (AWD – ALADIN) 

 Deckel gegen Polio (Rotary Club und AWD) 

 Nähprojekt (team@work und hoelp) 

 Obst und Gemüse aus der Region (Westhof und Loubier) 

 Duales System – Verpackungsmüll (Remondis) 

 Fair-Trade-Produkte (Eine Weltladen, EDEKA Jensen, Kleine Lachmöwe) 

 Upcycling-Produkte (Stiftung Mensch) 
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Projekte der Schule am Meer 

 Fair-Trade-Schule 

 Ausstellung „Plastik im Meer“ 

 Plastikmode 

 Sammeln von Einwegflaschen 

 Basteln mit Müll 
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KiTa-Projekte 

 Plastikrasseln selber bauen (KiTa Hoppetosse) 

 Spiellied „Plastik im Meer“ (KiTa Spatzennest) 

 Plastikmüllsong (KiTa Hedwigenkoog) 

 

 

   

 

5. Stadtwette und Spenden 

Innerhalb von drei Stunden wurden auf dem Ankerplatz weit mehr als 1000 Plastiktüten ge-

gen Leinenbeutel eingetauscht. Damit gewann das Nordseeheilbad die Stadtwette gegen 

hoelp und AWD. Büsums Bürgermeister Hans-Jürgen Lütje hatte gewettet, dass genügend 

Plastiktaschen eingetauscht werden können. 1000 Teilnehmer, die den Taschentausch vor-

nehmen ließen, erhielten je ein Los. Wattenpräsidentin Sylvia-Birgitt Zeidler spielte die 

Glücksfee und zog insgesamt 35 Nummern aus dem Glückskorb. Zu gewinnen gab es zum 

Beispiel Schiffsfahrten, Bücher, Gutscheine, einen Strandkorb, Wohnmobilgutscheine und 

weitere lukrative Preise, größtenteils gespendet von den Marktteilnehmern. 

Gewonnen haben auch die Projekte „Managré Nooma“ von der Hilfsorganisation Sahel e.V. 

und „Fishing for litter“ vom NABU e.V., die sich jeweils über einen Scheck in Höhe von 900 

Euro freuen können. 
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6. Werbung und Öffentlichkeitsarbeit 

Der Markt der Nachhaltigkeit 2016  ist im Vorfeld und auch im Anschluss an die Aktion durch 

Werbung sowie durch intensive Presse- und Öffentlichkeitsarbeit unterstützt worden. Nur so 

konnte die große Resonanz erzielt werden. 
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   Flyer (oben) und Plakat. 

 

 

Dithmarscher Landeszeitung 
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Dithmarscher Landeszeitung. 
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Artikel in den Dithmarscher Anzeigenblättern. 
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Seite in „Am Meer“. 
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Ankündigung in Müll & Mehr 
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Song von IN2PARTS für den Markt der Nachhaltigkeit unter YouTube. 

 

 

 

Dithmarscher Anzeigenblätter 
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Dithmarscher Landeszeitung 
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7. Impressionen 
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8. Dank 

Die Organisatoren bedanken sich bei allen Kindertagesstätten und der Schule Am Meer so-

wie allen Vereinen, Verbänden, Unternehmen und sonstigen Institutionen, die in diesem Jahr 

in Büsum zum Erfolg des Marktes der Nachhaltigkeit beigetragen haben. Die äußerst positi-

ve Resonanz der Teilnehmer und Gäste bestärkt uns, das Marktkonzept in den kommenden 

Jahren fortzusetzen. 

 

 

 

9. Impressum 

 

Verantwortlich - stellvertretend für das ganze Organisationsteam: 

 

Katrin Martens 

Abfallwirtschaft Dithmarschen GmbH 

Stettiner Str. 30 

25746 Heide 

Durchwahl: (0481) 85 50 49 

E-Mail: k.martens@awd-online.de 

 

Alexander Rose 

Hoelp gGmbH 

Westerstr. 5 

25693 Sankt Michaelisdonn 

Durchwahl: (04853) 88 06 83 

E-Mail: alexander.rose@hoelp.de 

 

Zusammenstellung:  

Dr. Dieter Kienitz (Kienitz Unternehmenskommunikation) 
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